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Auswertung und Rückmeldungen zum 
Marktplatz „Gute Geschäfte“ 2012 

 

An diesem zweiten Marktplatz nahmen 31 gemeinnützige Organisationen (davon 13   
zum Ersten mal) und 18 Unternehmen (davon 5 zum Ersten mal). Ingesamt meldeten 
sich hier 120 Personen an. Diese wurden für eine Auswertung des 
Marktplatzgeschehens angeschrieben und um Rückmeldungen mit Hilfe eines 
Auswertungsbogens gebeten.  
 

42 Auswertungsbögen kamen zurück; davon 26 von Organisationen und 16 von 
Unternehmen;  
davon:  Organisationen – 14 nahmen zum 1x und 12 bereits zum 2x teil 
  Unternehmen   -    6 nahmen zum 1x  und 10 bereits zum 2x teil 
 

Rückmeldungen zum Marktplatz  
1. die ausreichende Anzahl der Organisationen bzw. Unternehmen wurde 

insgesamt im Sinne von „trifft voll zu“ (16x) bzw. „trifft eher zu“ (23x) bewertet; 3 
Aussagen bewerteten dies mit „trifft eher nicht zu“ – bei den weiteren 
Rückfragen wurden von den Organisationen mehrfach der Wunsch geäußert, 
noch mehr Unternehmen, vor allem aus dem Bereich des Handwerks für eine 
Teilnahme zu gewinnen; das Spektrum der Unternehmensbranchen wäre noch 
ausbaufähig; dies wird in der Frage 2 nach der Variationsbreite deutlich 

 

2. Variationsbreite von Organisationen bzw. Unternehmen fand insgesamt eine 
positive Zustimmung (36x), allerdings 6x mit „trifft eher nicht zu“ (davon 5x von 
Organisationen)  

 

3. das Erkennen von Vertretern aus Organisationen und Unternehmen wurde im 
Sinne von „trifft voll zu“ bzw. „trifft eher zu“ als positiv bewertet – insgesamt 
36x; 6x im Sinne von „trifft eher nicht zu“ 

 

4. beide Seiten stimmten dem zu, dass der Marktplatz gute Bedingungen bot, um 
miteinander in Kontakt zu kommen (insges. 42x); 

 
5. ebenso wurde als positiv bewertet, dass die Vorbereitungen durch das 

Organisationsteam als sehr hilfreich empfunden wurde (41x) 
 
Bewertung der Marktplatzveranstaltung:  

1. 16 Unternehmens- und 26 Organisationsvertreter bewerteten den Marktplatz als 
sehr gut bzw. gut 

 

2. eine annähernd gleiche Anzahl von Vertretern bewerteten auch die sehr gute / 
gute Unterstützung durch die Makler; 1 Organisationsvertreter bewertete dies als 
„nicht so gut“;  

 

3. der Veranstaltungsort fand insgesamt eine breite Zustimmung; wobei bei der 
weiteren Abfrage von 6 Personen angemerkt wurde, dass das Foyer der 
Stadthalle nicht so günstig sei, weil das Marktplatzgeschehen durch die 
räumliche Situation in zwei Teile zerfiel 
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Unter der Fragestellung:  
a) „was hat Ihnen an dem Marktplatz besonders gute gefallen ?“ 

und  
b) „was können wir beim nächsten Marktplatz besser machen ?“  

bestand hier die Möglichkeit, konkretes zu benennen. 
 

Zusammenfassung der Antworten in Stichworten: 
Zu a)  gute Kommunikation, Offenheit, Aufgeschlossenheit, gute 

Kooperationsbereitschaft und Lebendigkeit, gute Atmosphäre, gute Bewirtung, 
gute Organisation, gute Vorbereitung, hoher Kennenlerneffekt alle Teilnehmer; 
Makler, Mitarbeiter, Vertreter von Organisationen und Unternehmen gut 
erkennbar, Übersicht der angebotenen Leistungen; Synergieeffekte, vielfältige 
Kontakte 

 

Zu b) mehr Makler engagieren, da beim Fotografieren immer wieder Stau entstanden 
und es zu Verzögerungen kam; Facetten der Unternehmen weiter ausweiten;  
= dies waren die häufigsten Hinweise 

 

Bezogen auf den Marktplatz wurden einige Aussagen für eine Bewertung vorformuliert; 
durch ein Ankreuzen konnte hier ein Votum abgegeben werden. Folgende 
Rückmeldungen wurden hierzu gegeben: 
 

37x gute Orientierung auf dem Marktplatz  
36x genügend Zeit für die Handelsphase von 90 Minuten; 5x wurde angemerkt, dass 

sie mehr Zeit wünschten (100 bzw. 120 Minuten) 
36x der Veranstaltungsort sehr gut 
34x  gute Presseberichterstattung 
28x dass die Abschlüsse fototechnisch festgehalten wurden 
  8x nächsten Marktplatz erst wieder in 2014 durchführen, um in 2013 Zeit für die 

Durchführung der Vereinbarungen zu haben 
  7x Foyer der Stadthalle nicht so gut, weil dieser in zwei Teile sich darstellt 
  7x mehr Zeit für die Handelsphase (100 besser wären 120 Minuten) 
  2x Presseberichterstattung schlecht bzw. eher dürftig 

 
Anmerkungen von Seiten des Organisationsteams (Freiwilligenzentrum): 
Auch dieser zweite Marktplatz war insgesamt betrachtet ein guter Erfolg, zumal die Zahl 
der Abschlüsse gegenüber dem Vorjahr um 32 auf 99 erreicht werden konnte. Erfreulich 
war besonders die leichte Steigerung der Zahl der teilnehmenden Organisationen, 
konnten hier 13 neue Organisationen (Kindergärten, Schule, Vereine) zur Teilnahme 
gewonnen werden. Allerdings ist es im Vorfeld zum Marktplatz, trotz intensiver 
Bemühungen, nicht gelungen, die Zahl der Unternehmen nennenswert zu steigern bzw. 
Unternehmen aus bestimmten Branchen wie Handwerk, Druck- und Grafikbetriebe, 
Gärtnereien und Landschaftspflege zu gewinnen. Besonders dankbar sind wir für die 
gute Zusammenarbeit und Unterstützung durch die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Kleve und der Klever Sparkasse. Durch dieses Mitwirken erhielten wir gute 
Möglichkeiten, Unternehmen gezielter anzusprechen (z.B. Business-Frühstück, 
durchführen von Info-Veranstaltungen im Technologiezentrum für Unternehmen und 
Organisationen, Netzwerktreffen der Unternehmen usw.) und sie für eine mögliche 
Teilnahme zu gewinnen. Nach den beiden sehr guten Marktplatzveranstaltungen (2011 
und 2012) haben wir uns dazu entschlossen, erst wieder im Jahre 2014 einen derartigen 
Marktplatz zu planen, um im Jahre 2013 den Unternehmen und Organisationen mehr 
Zeit für die Realisierung der in `12 getroffenen Vereinbarungen zu geben. 
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Auswertung der Rückmeldungen 
 
Rückmeldung Rücklauf 42 Bögen von 120 Teilnehmern also 1/3 sind zurückgekommen; davon von 
Organisation: 26 und  Unternehmen 16 
 
Teilnahme am Marktplatz 

14 Organisationen nahmen zum 1x und 12 Organisationen zum 2x  
 
  6 Unternehmen zum 1x und 10 Unternehmen zum 2x  

 

Rückmeldungen zum Marktplatz Organisationen Unternehmen 
 

 
 

trifft voll 
zu 

trifft 
eher  
zu 

trifft 
eher 
nicht 
zu  

trifft 
gar 

nicht 
zu  

trifft 
voll zu 

trifft 
eher 
zu 

trifft 
eher 
nicht 
zu  

trifft 
gar 

nicht 
zu  

Auf dem Marktplatz waren in ausreichender 
Anzahl Organisationen bzw. Unternehmen 
vertreten 

8 17 1  8 6 2  

Die Variationsbreite der teilnehmenden 
Organisationen bzw. von teilnehmenden 
Unternehmen war groß genug 

4 17 5  5 10 1  

Es fiel mir leicht, während des Marktplatzes 
Unternehmen zu identifizieren, die für uns als 
Kooperationspartner interessant sein können 

12 10 4  8 6 2  

Der Marktplatz bot gute Bedingungen, um mit 
Organisationen bzw. Unternehmen Kontakt 
aufzunehmen 

19 7   10 6   

Die Vorbereitungen durch das Organisationsteam 
war hilfreich 

24 1   12 4   

 

Bewertung der Veranstaltung Organisationen Unternehmen 
 
 

sehr gut gut nicht 
so gut  

Gar 
nicht 
gut  

sehr 
gut 

gut nicht 
so gut  

Gar 
nicht 
gut  

Wie gut hat Ihnen die Veranstaltung Marktplatz 
insgesamt gefallen ? 

15 11   7 9   
Wie gut hat Ihnen die Unterstützung durch die 
Makler gefallen ? 

11 14 1  7 9   
Wie gut hat Ihnen die Räumlichkeiten gefallen, in 
denen die Veranstaltung stattfand ? 

13 12 1  11 3 2  
 
Was hat Ihnen an dem Marktplatz besonders gut gefallen ?  !!! !  
 
Aussagen von Organisationen 

¥ Die Lebendigkeit und Offenheit der Teilnehmer 
¥ Das Interesse an der Arbeit der Unternehmen/Organisationen 
¥ Gute Gespräche; gute Bewirtung 
¥ Gute ungezwungene Atmosphäre, viele Kontakte 5x 
¥ Die Grundidee 
¥ Ausprägte Kooperationsbereitschaft zwischen Unternehmen und Organisationen 
¥ Ausgedehnte Handlungszeit auf 90 Minuten; umfangreiche Verpflegung 
¥ Das Angebot verschiedener Unternehmer und Organisationen war zufriedenstellend; Kontakte und die 

Funktion der Makler 
¥ Hoher Kennenlerneffekt 
¥ Makler waren leicht erkennbar; die Formulare und Zusammenstellung der Angebote und Nachfrage 

waren gut 
¥ Die Idee ist sehr gut; Kontakte knüpfen die evtl. lange Bestand haben; der Gedanke „helfen und 

geholfen zu werden, gerade in der heutigen Zeit“ ist sehr gut 
¥ Die Stimmung, die gute Organisation, die Ergebnisse für unsere Netz 
¥ Sehr gute Stimmung, sehr gute Organisation  
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¥ Der Veranstaltungsablauf war sehr gut organisiert 
¥ Die große Anzahl engagierter junger Leute; die Begeisterung mit dem die Unternehmen und 

Organisationen für „ihre Sache“ eintraten 
¥ Idee des Austausches ohne Geldwerte; Möglichkeit Kontakte zu knüpfen; vorab die Übersicht über 

angebotene Leistungen 
¥ Offenheit und das ein Vertrag zustande gekommen ist 3 
¥ Aufgeschlossenheit, positive Stimmung 
¥ Für uns war es das 1x; sind begeistert von dieser Idee und hoffen noch auf viele wetiere Märkte 

 
Aussagen von Unternehmen  

¥ Aufgeschlossene Kommunikation und ungezungene Atmosphäre 
¥ Gute Bewirtung vom Theodor-Brauer-Haus-Team 
¥ Diesesmal wurde nicht nach Geld gefragt; angenehme, lockere Stimmung 
¥ Die lockere und entspannte Atmosphäre; die Makler waren sehr hilfreich, abgeschlossene 

Vereinbarungen mit Foto festzuhalten 
¥ Gute Organisation im Vorfeld; gute Betreuung während der Veranstaltung 
¥ Immer wieder nette Menschen kennen lernen und Kontakte knüpfen 
¥ Synergieeffekte, Kontakte  
¥ Tauschmöglichkeiten untereinander 

 
Was können wir beim nächsten Marktplatz besser machen ?   !!! !  
 

Aussagen von Organisationen 
¥ Stau beim Fotografieren verhindern 2x 
¥ Mehr Makler engagieren, da das Warten auf Makler die Handelszeit verkürzt; evtl. zweiten Fotografen – 

zweite Anlaufstelle für Fotos einrichten, da doch sehr lange Wartezeiten für ein Foto; 
¥ Facetten der Unternehemer weiter ausweiten, besonders auf Freizeit, Kultur, Teilhabe am 

gesellschaftlichen Leben 
¥ Evtl. feste Standorte für die Unternehmen und Organisationen, die deutlich sichtbar gekennzeichnet sind 
¥ Mehr Makler, evtl. 2 Fotografen oder einen separaten Raum für die Erstellung der Fotos 
¥ Mehr Unternehmen gewinnen; evtl. durch direkte Ansprache und nicht nur durch die Presse 
¥ Einfachere Darstellung der Teilnehmer / Überblick 
¥ Die Räumlichkeiten könnten etwas größer sein; mehr Markler von Vorteil um Wartezeiten zu verringern; 

evtl. auch überregionale Unternehmen/größere Unternehmen ansprechen 
¥ Die Suche nach einem freien Makler hat viel Zeit gekostet 
¥ Nach einer gewissen Zeit wurde Luft unangenehm; die fototechnische Dokumentation fand ich zu 

langsam; es bildete sich mit der Zeit eine sehr lange Schlange 
¥ Starke Fokussierung auf Unternehmen und Organisationen aus dem sozialen Sektor; es fehlten 

Unternehmen aus Handwerk und Industrie; sie sollten verstärkt angesprochen werden auf eine 
Teilnahme 

¥ Schön wäre es, wenn handwerkliche Betriebe auch teilnehmen würden 
¥ Es müsste mehr Zeit vorhanden sein; es dauerte seine Zeit, bis man sich orientiert hat 
¥ Mehr Unternehmen an Teilnahme interessieren; gut auf Unternehmen achten, dass sie keine versteckte 

Produktwerbung betreiben 
¥ Größere Vielfalt an Unternehmen; Kenntlichmachung der Firmen 
¥ Mehr Verhandlungszeit; einen Tisch pro angemeldete Organisation bzw. Unternehmen 
¥ Noch mehr Unternehmen ansprechen 

 
Aussagen von Unternehmen  

¥ evtl. ein paar zusätzliche Makler einsetzen 
¥ eine große Vielfalt an Branchen wäre gut 
¥ vorgefertigte Karten zum Austausch der Daten, Wünsche, Leistungen 
¥ evtl. feste Stände/Stehtische von Unternehmen und Organisationen einfacher zu finden 
¥ die Fotoecke war sehr überlaufen – dadurch ging Zeit verlorenf; evtl. zweite Fotoecke, 2.Fotografen 
¥ alles war doch gut – hohe Lautstärke in der Stadthalle besser  
¥ mehr Makler 
¥ etwas mehr freie Stehtische  
¥ es müssten sich mehr Unternehmen melden 
¥ das Foyer ist sehr beengt; Idee – Verlagerung auf die Räumlichkeiten vor der Tür zum Theatersaal 
¥ Abwicklung Fototermin „Stau“ 
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¥ es muss gelingen mehr Unternehmen zu gewinnen 
 
Organi- 

sationen 
Unter- 

nehmen. 
 

22 
 

14 
 

Den Veranstaltungsort  Klever Stadthalle finde ich für Marktplatz sehr gut 

3 
 

4 
 

Das Foyer der Klever Stadthalle  finde ich für den Marktplatz nicht so gut, weil dieser in 
zwei Teilen zerfällt 

16 
 

11 
 

Die Orientierung  auf dem Marktplatz war gut gegeben; ich fand mich schnell zu recht 

5 
 

3 
 

Ich wäre dafür, erst wieder einen Marktplatz in 2014  durchzuführen, damit die 
Vereinbarungen in 2013 auf einen guten Weg gebracht werden können 

16 
 

15 
 

Der zeitliche Rahmen der Handelphase  von 90 Minuten war ausreichend 

7  Wir hätten noch gerne mehr Zeit benštigt , Vorschlag auszudehnen auf  
100 bzw. 120 Minuten, davon 2 eher falschen Eindruck, denn sie blieben mit ihren 
zeitlichen Vorschlägen unter die Marke von 90 Minuten 
 

15 
 

14 
 

Die Abschlüsse auch fototechnisch  festzuhalten finde ich gut und hifreich 

21 
 

13 
 

Die Presseberichterstattung  finde ich gut  

1 1 Die Presseberichterstattung war meiner Meinung schlecht und eher dŸrftig  
 

 
Weitere Anmerkungen z.B. auch zu unserer Internetpräsenz zum Marktplatz: 
Das Warten auf Makler sollte nicht zu Lasten der Handelzeit gehen; eine gut ausgedehnte Handelsphase 
ermöglicht bei noch mehr Facetten an Angeboten weitere / mehr Vertragsabschlüsse 
Ein Lob an die Küche 
Der Heimatchor Qualburg wurde erst vor ca. 2 Jahren gegründet; wir suchten daher nach Unterstützung 
hinsichtlich der Gestaltung einer Website, der Notenbeschaffung und Anschaffung eines Musikinstrumentes; dies 
wird u.a. auch im nächsten Jahr unser Wunsch sein 
Die Fotos der Deel-Partner direkt an die teilnehmenden zur Verwendung für die Eigendokumentation 
Beim Fotografieren kam es nach den Abschlüssen oft zu Staus, evtl. anders planen 
Es wäre schön, wenn die aktuellen Bilder gut zu finden wären und zeitnah veröffentlicht würden  
Nachberichterstattung mehr; Raumangebot zu knapp; Rolle der Makler klären, nur Kontrollfunktion zu wenig 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Norbert Gerding 
Freiwilligen-Zentrum Kleverland 
Kleve, im Januar 2013 


